
 

 

 

 
Ein Lanze für die Mischlinge 

 
 

Mischlinge sind einmalig! Ihre Vielfalt zeigt sich über ihr Aussehen sowie über die 

ganze Palette der bekannten Verhaltensweisen der Hunde.  

 

1. Herkunft 

 

Viele Mischlinge erblicken die Welt als Ergebnis  

eines - seitens der Hundebesitzer oft  

ungewollten - kurzen Liebesabenteuers. Andere  

wiederum werden gezielt „gezüchtet“. Der Kaufpreis 

eines Mischlings ist in der Regel um ein Vielfaches  

günstiger als derjenige eines Rassehundes. Dies  

allein sollte jedoch nicht der Grund sein, sich einen  

Mischling anzuschaffen. Eine sorgfältige Aufzucht ist  

das Fundament für ein gut sozialisiertes Lebewesen.  

Es ist sehr entscheidend für das zukünftige Leben 

eines jeden Hundes, was er in den ersten 

Lebenswochen erlebt. Auch lernt der Welpe viel vom Muttertier. Erkundigen Sie sich beim 

Kauf eines Mischlings nach der vermuteten Abstammung, nach der Herkunft und 

der Haltung des Muttertiers sowie der Welpen. Erhalten Sie darüber keine Auskünfte 

oder wird Ihnen keine Möglichkeit gegeben, die Hündin zu sehen, ist von einem Kauf 

abzuraten.  

 

 

2. Das Wesen 

 

Mischlinge sind Hunde aller Grössen, Formen und Verhaltensweisen. Kein Mischling ist wie 

der andere. Sie sind allesamt Unikate! Nicht einmal alle Wurfgeschwister müssen einander 

ähnlich sehen. Mischlinge bekommen von jedem Elternteil einen Teil der Erbanlagen mit. In 

ihrem Aussehen mögen sie dem einen oder andern ähnlich sehen. 

Was ihre Eigenschaften, ihr 

Charakter und Wesen betrifft, so 

sind sie stets eine Mischung ihrer 

Eltern. Sie können ein ebenso 

sonniges Gemüt und einen 

zuverlässigen Charakter haben wie 

ein Rassehund. Entgegen der 

landläufigen Meinung, sind sie aber 

nicht zwingend robuster. Als Hund 

besitzen sie jedoch all dessen 

guten Eigenschaften: Liebe, 

Treue, Intelligenz und 

Anpassungsfreude! 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

3. Haltung und Erziehung 

 

Auch ein Mischling ist ein Hund und hat entsprechende Bedürfnisse, d.h. er braucht Pflege, 

Erziehung, Auslauf und Beschäftigung sowie Zuneigung (!). Wenn auch die 

Anschaffungskosten in der Regel günstiger sind, so hat der Hund deswegen nicht weniger 

Wert! Jeder Hund- ob Mischling oder Rassehund - hat ein Anrecht auf eine 

artgerechte Aufzucht und Haltung! Welpenspielstunden und Erziehungskurse sind auch 

für Mischlingshunde Pflicht. 

 

 

 

4. Schlussbemerkungen 

 

Hundezucht bedeutet Verantwortung! 

Leider sind auch heutzutage viele 

Mischlinghundebabies das Resultat 

sorgloser Vermehrung bedingt durch 

menschlichen Egoismus (einmal 

Welpen ist doch niedlich, insbesondere 

für die Kinder) oder Gleichgültigkeit 

(wieso kastrieren, die Welpen kann 

man ja immer noch töten). Solche 

Welpen werden dann als 

„umständehalber abzugeben„ in 

Zeitschriften angeboten oder 

bestenfalls (sofern sie nicht ausgesetzt 

werden) in Tierheime abgeschoben. Letztere sind (über-)voll davon.  

 

 

 

Wenn es Ihnen also nichts ausmacht, wegen der „Promenadenmischung“ von einigen 

überheblichen Rassehundbesitzern belächelt zu werden und wenn Ihnen Ahnentafel und 

Stammbaum nicht wichtig sind, dann geben Sie einem Mischling eine Chance! Er wird 

es Ihnen mit seiner Liebe und Treue danken! 

 
 


